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« Schauen Startupper/innen noch TV?

14 Jahre länger Startuppen dank Quevita!

Gute News von meinem lieben Freund Nicolas Berg. Heute wurde sein neustes Projekt Quevita
lanciert resp. den Medien vorgestellt.
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Quevita ist das erste Netzwerk, das zu einem lustvolleren und gesünderen Lebensstil anregt.

Da ich bekannterweise ein grosser Verfechter eines gesunden Lebensstils bin, spricht mich die
Grundidee von Quevita sehr an. Das Hauptziel des Unternehmens ist es gemäss
Medienmitteilung innerhalb von drei Jahren mindestens eine Million Menschen zu gewinnen, die
dem Trend zu immer weniger Bewegung, mehr Negativstress oder ständig mehr Fast- und
Fertig-Food etwas entgegen halten wollen.

Wen spricht die Community an (schöne Slide, wirklich!)?

Ich wünsche dem Team rund um dem CEO Ettore Weilenmann viel Erfolg bei dieser wertvollen
Mission. Mir kommen konkret folgende Fragen in den Sinn:

#1: Wie wirkt sich die momentane Wirtschaftslage auf die Gesundheit der Leute aus?

#2: Wie entscheidend sind viele E-Mails bei der Entwicklung einer Community (habe innerhalb
von 15 Minuten 4 E-Mails erhalten…aber danke für die 10 Quevitaler, Nicolas!)?

#3: Wie unterscheidet sich ein Case wie Quevita, vom Biz Dev her, von einem Case wie XING
oder StudiVZ?

#4: Sind Startupper eher gesundheitsbewusst oder eben gerade nicht?

PS: Danke für die 14 Jahre mehr Startuppen dürfen! Das ist doch mal ein Benefit.
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No Responses to “14 Jahre länger Startuppen dank Quevita!”

1. Nicolas Berg Says: Your comment is awaiting moderation. 
Februar 13th, 2009 at 18:46

Im Namen von Quevita und Redalpine: Danke für die Blumen, lieber Dominik.

Was mir zu deinen Fragen einfällt:

#1: Wie wirkt sich die Wirtschaftslage auf die Gesundheit aus?
Einerseits wenden die Menschen sich in schlechten Zeiten vermehrt den weicheren
Werten zu wie Liebe, Kinder, Familie und Gesundheit. Andererseits kann negativer Stress
psychosomatisch eine negative Auswirkung auf die Gesundheit haben (Schlafstörung,
Konzentrationsabfall, Magenproblem usw.).

#2: 4 E-Mails von Quevita innerhalb von 15 Min
Wir lernen noch  Nur 2 Mails kamen von Quevita (Aktivierung und Welcome), 2 waren
privat. Bei XING machten wir die Erfahrung, dass Members, die in den ersten vier Wochen
von >3 anderen Members kontakiert wurden und dank XING mindestens 1 Member in der
realen Welt treffen, später meist zufriedene Premium Member werden.

#3: Wie unterscheidet sich Quevita vom Biz Dev her von XING oder StudiVZ?
Letztere weisen eine höhere natürliche Viralität auf, weil es bei einer Business Networking
Plattform sowie bei einer Flirt- und Tratsch-Community offensichtlich ist, dass es von
Vorteil ist viele seiner Kontakte einzuladen. Bei Quevita spielen die Business Members
(Ernährungs-, Fitness-, Enspannungs-Coaches, Premedical Checkpoints), Mentoren,
Vereine, Firmen (Corporate Health) sowie die Quevitaler Währung im Business
Development voraussichtlich eine grössere Rolle als spontane private Power-Einlader. In
allen drei Cases sind jedoch regionale Ambassadors und Events von Bedeutung.

#4: Sind Startupper gesundheitsbewusst?
Serial Entrepreneurs wohl eher ja, denn sie wissen, dass Unternehmertum eher eine
Marathonserie ist als ein Sprint. Deshalb muss man mit Körper, Seele und sozialem
Umfeld pfleglich umgehen, sonst kommt es bei den langen Arbeitsstunden garantiert mal
zum Zusammenbruch. Dann wird auch die Energie für weitere Startups fehlen (ich hatte
90-92 mal eine Energie-Krise; und 05 war ich nahe dran).
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